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Programmübersicht 
 
 
Samstag, 11. März 2006 im Kulturzentrum Fürstenfeld in Fürstenfeldbruck 
 
 
9.30 – 10.00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung  
                             Sepp Kellerer (Bürgermeister) 

Alois Glück (Schirmherr) 
Dr. Otto Zsok (Institutsdirektor, ca. 10 Minuten) 

 
10.00 - 11.10 Uhr Eröffnungsvortrag und Diskussion  

Dr. Otto Zsok  
Logotherapie und unsere politische Kultur 

   Viktor Frankls Bedeutung für eine wert- und sinnorientierte Politik 
 
11.10 – 11.30 Uhr Pause 
 
11.30 – 12.30  Uhr Zweiter Vortrag und Diskussion  

Prof. Dr. Wolfram Kurz, Tübingen  
   Der Therapeut als Philosoph 

Zur Bedeutung des philosophischen Gespräches im Zusammenhang von 
Logotherapie / Psychotherapie 

 
13.00 – 14.45 Uhr Mittagspause 
 
 
14.45 – 16.45 Uhr Seminare / Arbeitsgruppen  
 
(1) Rena Schnabel 
Dem Leben Farbe geben. Methoden sinnorientierter Kunsttherapie 
(2) Dr. Otto Zsok 
Das Spirituelle bei Viktor Frankl  
(3) Dr. Renate Menges 
Sinnorientierte Pädagogik für die Schule 
(4) Dr. med. Heinz Gall 
Paradoxe Phänomene bei der Bewertung von Werten  
(5) Dr. Boglarka Hadinger 
Charakterstarke Persönlichkeiten:  
Man muss sich von sich selbst nicht alles gefallen lassen 
(6) Dr. Sophia Poulaki 
Sinn ist  auch im Alter da! Werte und Lebens-Glück im höheren Alter 
 
16.45 – 17.15  Pause 
 
17.15 – 18.15 Uhr Dritter Vortrag und Diskussion 
   Prof. Dr. Franz Schaffhauser, Budapest  

Unterschiede und Ähnlichkeiten in den sinnzentrierten und 
klientenzentrierten Therapiekonzepten von Viktor Frankl und 
Carl Rogers im Hinblick auf Lebens-Werte im 21. Jahrhundert 
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18.15 – 20.00 Uhr Abendessen, Pause 
20.00 – 21.45 Uhr Eine besondere Rollstuhltanzaufführung mit Dr. med. Hans Brunner 

 und Babsi Tenge. Anschließend: 
Theaterstück:  
Das sokratische Gespräch (anhand von „Gorgias“). Darsteller: 
Wolfgang Thon, Hermann Burschyk, Stefan Neufanger ... 
    

Sonntag, 12. März 2006 
 
 
9.00 – 10.00 Uhr Vierter Vortrag und Diskussion  
   Dr. Christoph Riedel  
   Sinnfindung wirkt sich aus, auch auf den Therapeuten 

Übertragung und Gegenübertragung in der wertschätzenden Begegnung 
 
10.15 – 10.30 Uhr Pause 
 
10.30 – 11.45 Uhr Kurzvorträge (ca. 25 Minuten) 

Berthold Goerdeler 
Vom Sinn und Zweck einer Stiftung 
Juristische, wirtschaftliche und logotherapeutische Überlegungen 
 
Matthias Klein (ca. 25 Minuten) 
Führung in der Wirtschaft –  
ohne Selbsttranszendenz und Selbstdistanzierung sinnlos 
 

 
11.45 – 12.45 Uhr Fünfter Vortrag und Diskussion 

Dr. med. Wolfgang Bühling  
Mit Frankl auf der Spur zum Schönen-Guten-Wahren 

 
12.50 Uhr Schlusswort und Einladung zur Klosterbesichtigung mit Orgelkonzert 
 
13.20 Uhr  Ende des Kongresses 

 
Kongressgebühren 
bis zum  
15. Februar 2006:   95 Euro (Partner oder Partnerin 48 Euro) 
 
Kongressgebühren 
nach dem 
15. Februar 2006:  120 Euro (Partner oder Partnerin 60 Euro) 
 
Halbtages- und Ganztageskarten sind im Kongressbüro erhältlich. 
Halbtageskarte:  50 Euro 
Ganztageskarte:  85 Euro 
Studentenermäßigung ist ebenfalls möglich.  
Das ganze Programmheft wird ab 20. Nov. 2005 fertig sein. Bei Interesse bitte anfordern! 
Mit dem beigefügten Anmeldeformular ist die Anmeldung ab sofort möglich.
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Anmeldung zum Kongress  
 
 
Name, Vorname _____________________________________________________________ 
(Titel) 
Straße   _______________________________________________________________ 
 
PLZ, Wohnort _______________________________________________________________ 
 
Tel./Fax          _______________________________________________________________ 
 
E-Mail            _______________________________________________________________ 
 
Ich nehme am Kongress teil in Begleitung von _____________________________________ 
 
und überweise die Gebühr auf folgendes Konto: 
Bankverbindung: Süddeutsches Institut für Logotherapie, Sparkasse Fürstenfeldbruck 
BLZ: 700 530 70; Konto-Nr.: 21 94 504 Stichwort: Teilnahme Kongress 2006 
Ich kann am Kongress nicht teilnehmen, aber unterstütze die Sache mit einer Spende:  � 
 
Gleichzeitig melde ich mich für folgendes Seminar / für folgende Arbeitsgruppe an: 
 
Samstag, 11. März  2006, von 14.45 bis 16.45 Uhr – Seminare /  Arbeitsgruppen  
 
(1) Rena Schnabel                    � 
Dem Leben Farbe geben. Methoden sinnorientierter Kunsttherapie 
(2) Dr. Otto Zsok                    � 
Das Spirituelle bei Viktor Frankl  
(3) Dr. Renate Menges        � 
Sinnorientierte Pädagogik für die Schule 
(4) Dr. med. Heinz Gall       � 
Paradoxe Phänomene bei der Bewertung von Werten  
(5) Dr. Boglarka Hadinger       � 
Charakterstarke Persönlichkeiten:  
Man muss sich von sich selbst nicht alles gefallen lassen 
(6) Dr. Sophia Poulaki       � 
Sinn ist  auch im Alter da! 
Werte und Lebens-Glück im höheren Alter 
 
Postadresse: 
Süddeutsches Institut für Logotherapie 
Geschwister-Scholl-Platz 8 
D – 82256 Fürstenfelddbruck 
Oder E-Mail: si@logotherapie.de
Fax: 08141/ 151 95 
 
 
Ort, Datum, Unterschrift 

mailto:si@logotherapie.de
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